
 

Regelungen zum Umgang mit Smartphones und anderen elektronischen 

Geräten am Gymnasium am Stadtpark (Stand: Juli 2017) 

 
 

Die Nutzung von Smartphones birgt Gefahren, bietet aber auch viele Möglichkeiten. Die Schulgemeinde 

einigt sich daher auf die folgende Handyordnung, um beiden Aspekten gerecht zu werden:  
 

Regeln für die Klassen 5 und 6 (Erprobungsstufe) 

– Smartphones und andere elektronische Geräte müssen auf dem Schulgelände ausgeschaltet in der Tasche aufbewahrt 
werden. Die Nutzung auf dem Schulgelände ist untersagt. 

Regeln für die Klassen 7-9 (Mittelstufe) 

– Smartphones und andere elektronische Geräte müssen im Schulgebäude und bei allen unterrichtlichen Veranstaltungen 
ausgeschaltet in der Tasche aufbewahrt werden. 

Regeln für EF – Q2 (Oberstufe) 

– Smartphones und andere elektronische Geräte müssen während des Unterrichtes ausgeschaltet in der Tasche 
aufbewahrt werden. 

– Während einer Klausur müssen elektronische Geräte ausgeschaltet werden und dürfen nicht am Arbeitsplatz aufbewahrt 
werden. 

Regeln für alle Jahrgangsstufen 

– Im Studienraum dürfen Smartphones zu Studienzwecken benutzt werden. 

– Über die Verwendung von Smartphones im Unterricht entscheidet der jeweilige Lehrer. 

– Das Fotografieren (Ausnahme: Abfotografieren von schulischen Aushängen wie z.B. Klausurplänen) und Filmen sowie 
Tonaufnahmen sind auf dem gesamten Schulgelände verboten. Über Ausnahmen entscheidet die Schulleitung bzw. der 
unterrichtende Lehrer. 

– Musikhören mit Bluetooth-Lautsprecher und Boxen sowie mit Kopfhörern ist auf dem gesamten Schulgelände verboten. 

– Das Tauschen von Dateien (Musik, Bilder, Videos) ist verboten. 

– Das Konsumieren von Inhalten, die den Erziehungszielen der Schule widersprechen oder strafbar sind, ist untersagt. (z.B. 
gewaltverherrlichende, rassistische Inhalte) 

Maßnahmen bei Verstößen gegen die Regeln: 

– Bei wiederholtem Verstoß gegen die Regeln wird das Smartphone abgenommen und im Büro der Schulleiterin deponiert. 
Es muss nach Unterrichtsschluss dort abgeholt werden, bei besonders häufigen und groben Verstößen auch durch die 
Erziehungsberechtigten. 



Jahrgangsstufen 5+6 

Regeln medienpädagogische Maßnahmen 

Smartphones und andere 
elektronische Geräte müssen auf 
dem Schulgelände ausgeschaltet 
in der Tasche aufbewahrt 
werden.  
Die Nutzung auf dem 
Schulgelände ist untersagt. 

Thematisierung / Erläuterung der Regeln beim 
Kennenlernnachmittag, in der EW-Stunde, auf der 
Klassenpflegschaftssitzung 
 EW-Curriculum 
 Klassenregeln 
Keine Handynutzung während der Klassenfahrt 
 
Einbindung der Klassenpaten und der Medienscouts 
 Workshops zum Thema sinnvolle Handynutzung 
(empfehlenswerte Apps etc.), Abzocke etc. 

 
Elternbriefe / Elternabende zum Thema Umgang mit 
sozialen Medien 
 
Datenschutz, Persönlichkeitsrechte, Cybermobbing in 
sozialen Netzwerken 
Theaterstück „rausgemobbt“ 
Pk /PP/Religion (Mediencurriculum) 



Jahrgangsstufen 7-9 

Regeln medienpädagogische Maßnahmen 

Smartphones und andere 
elektronische Geräte müssen im 
Schulgebäude und bei allen 
unterrichtlichen Veranstaltungen 
ausgeschaltet in der Tasche 
aufbewahrt werden. 
 

Thematisierung / Erläuterung der Regeländerung 
in der EW-Stunde und  auf der 
Klassenpflegschaftssitzung 
EW-Curriculum 7.1, 8.1, 9.1 
 

Übergangsregelung / Probephase:  
Gemeinsame Richtlinien für den Umgang mit 
Smartphones im Unterricht im Sinne eines 
Nutzungsvertrages (unterschrieben von Schülern 
und Eltern) 
 

Schrittweise/sinnvolle Einbindung in den 
Unterricht (Fachcurricula!): Lern-Apps, 
geocaching, Wörterbuch, Recherche, Video und 
Audio, sinnvolle Apps 
 

Themen für EW/Pk/Religion bzw. PP:  
Datenschutz, Persönlichkeitsrechte, Cybermobbing 
in sozialen Netzwerken, Gewalt, Pornografie, 
Rassismus, Abzocke und Handyfallen, Handysucht, 
strafrechtlich relevante Aspekte 



Sekundarstufe II 

Regeln medienpädagogische Maßnahmen 

Smartphones und andere elektronische 
Geräte müssen während des 
Unterrichtes ausgeschaltet in der 
Tasche aufbewahrt werden. 
 
Bei Klausuren dürfen elektronische 
Geräte nicht mit in den Klausurraum 
gebracht werden. 
oder 
Während einer Klausur müssen 
elektronische Geräte ausgeschaltet 
werden und dürfen nicht am  
Arbeitsplatz aufbewahrt werden. 
 

Thematisierung / Erläuterung der 
Regeländerung auf der Jahrgangsstufen-
versammlung und  auf der Pflegschaftssitzung 
Einbindung der Tutoren 
 
Übergangsregelung / Probephase:  
Gemeinsame Richtlinien für den Umgang 
mit Smartphones im Unterricht im Sinne eines 
Nutzungsvertrages 
 
kursweise, projektbezogene Einbindung der 
Schülergeräte in das pädagogische Netzwerk 
 
Sinnvolle Einbindung in den Unterricht 
 



Jahrgangsübergreifende Regelungen 

Regeln Maßnahmen 

Im Studienraum dürfen Smartphones zu 
Studienzwecken benutzt werden. 
 

Über die Verwendung von Smartphones zu unter-
richtlichen Zwecken entscheidet der jeweilige Lehrer. 
 

Das Fotografieren (Ausnahme: Abfotografieren von 
schulischen Aushängen) und Filmen sowie 
Tonaufnahmen sind auf dem gesamten Schulgelände 
verboten. Über Ausnahmen entscheidet die 
Schulleitung bzw. der unterrichtende Lehrer. 
 

Musikhören mit Bluetooth-Lautsprecher und Boxen 
sowie mit Kopfhörern ist auf dem gesamten 
Schulgelände verboten. 
 

Das Konsumieren von Inhalten, die den 
Erziehungszielen der Schule widersprechen oder 
strafbar sind, ist untersagt. (z.B. gewaltverherrlichende, 
rassistische Inhalte)  
 

Das Tauschen von Dateien (Musik, Bilder, Videos) ist 
verboten. 
 

Aushänge im Schulgebäude 
 
Infotag(e) / Thementag 
 
Handyfasten / Projekttag 
 
Safer Internet Day / Klassen-
Handy-Check 
 
 
Weitere Ideen:  
www.klicksafe.de/smartphones 


